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WinRegatta unter Windows 7 
Diese Anleitung gilt analog auch für Vista und Windows 8 

 
Windows 7 32Bit : 

• Zur Installation unter einem Windows 7 ist WinRegatta Version 4.5 erforderlich. 
Frühere WinRegatta-Versionen lassen sich hier nicht installieren. 
Mit der Version 4.5 wird die Datenbank-Software „Borland Database Engine 
(BDE)“ installiert. 
Die Version 4.5 muss auch installiert bleiben, wenn Sie später neuere Upgrades von 
WinRegtta (z. B. Version 4.6 oder 4.7) installieren. 

• Bitte starten Sie die Installation von WinRegatta Version 4.5 mit „Setup.exe“ und 
nicht mit der *.msi-Anwendung. 

• Unter Windows 7 32Bit wird für WinRegatta der Installationsordner  
„c:\Program Files\ Regatta\...“ angeboten. Sie können dies aber mit  
„c:\Programme\Regatta\...“ überschreiben. 

• Nach der Installation starten Sie bitte WinRegatta und testen Sie, ob die Anwendung 
läuft. 

 
• Sollte WinRegatta nicht richtig laufen – z. B. Probleme beim Zugriff auf die Daten  

– dann sind Anpassungen der „Borland Database Engine (BDE)“ erforderlich. 
Winregatta verwendet die Borland Datenbank „Paradox“. Die Steuerung der 
Datenbank übernimmt die Software „Borland Database Engine (BDE)“. 
Ab Windows Vista werden die Zugriffsrechte auf Daten und Anwendungen etwas 
restriktiver gehandhabt als unter Windows XP. Deshalb müssen u. U. einige  
Einstellungen der BDE geändert werden. 

 
Nehmen Sie bitte folgende Änderungen vor: 

• Die BDE finden Sie in  
„c:\Programme\Gemeinsame Dateien\Borland Shared\BDE“. 
Oft heißt das Verzeichnis aber auch 
„c:\Programme\Common Files\Borland Shared\BDE“. 

• Die Datei „bdeadmin.exe“ beinhaltet die BDE-Verwaltung. 
• Öffnen Sie die BDE-Verwaltung mit dem Explorer. 
• Unter „Konfiguration / Treiber / Native / Paradox“ ändern Sie rechts bei 

Net Dir den Eintrag von „C:\“ in „C:\users\public“. 
• Speichern Sie diese Einstellung über den Menüpunkt „Objekt / 

Übernehmen“.  
 

WinRegatta muß mit Administrator-Rechten arbeiten (siehe unten). 
Hierdurch erhalten Sie Schreibrechte im Windows-Installationsordner für Ini-
Dateien und für Clubs- und Beispiel-Dateien. 
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Windows 7 64Bit : 
• Zur Installation auf einem 64Bit-Windows ist WinRegatta Version 4.5 erforderlich. 

Frühere WinRegatta-Versionen lassen sich hier nicht installieren. 
• Bitte starten Sie die Installation von WinRegatta Version 4.5 mit „Setup.exe“ und 

nicht mit der *.msi-Anwendung. 
• Unter Windows 7 64Bit wird WinRegatta zwangsweise im Verzeichnis  

“c:\Programme (x86)\Regatta\WinReg45…“ installiert – auch wenn Sie als 
Installationsverzeichnis „c:\Programme\...“ wählen. 

• Die BDE wird in das Verzeichnis  
“c:\Programme (x86)\Gemeinsame Dateien\Borland Shared\BDE“ installiert. 

• Unter Windows7 64Bit läuft WinRegatta normalerweise ohne weitere Anpassungen. 
Sollte es Probleme geben, dann nehmen Sie auch hier die Änderungen an der 
bdeadmin.exe vor, analog zu der Anleitung im vorhergehenden Kapitel. 

 
Wichtig für Windows7 32Bit und 64Bit: 

WinRegatta muss mit Administratoren-Rechten arbeiten. 
Hierdurch erhalten Sie Schreibrechte im WinRegatta-Installationsordner für Ini-Dateien 
und für Clubs-, Boote und Beispiel-Dateien. 
 
Nehmen Sie deshalb folgende Änderungen vor: 
• Gehen Sie mit dem Explorer in das Installations-Verzeichnis von WinRegtta. 
• Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Datei „WinReg45.exe“ bzw. 

WinReg45P.exe (für WinRegatta Plus) und mit der linken Taste auf 
„Eigenschaften“. 

• Wählen Sie den Reiter „Kompatibilität“. 
• Klicken Sie die Checkbox „Programme als Administrator ausführen“ an. 
• Klicken Sie auf „Übernehmen“ und „OK“. 

 
Installation von WinRegatta Version 4.6 und 4.7 unter Windows7: 

Nachdem (wie  oben beschrieben) WinRegatta Version 4.5 – und damit die BDE – 
erfolgreich installiert wurde, kann die Version 4.6 und /oder die Version 4.7 installiert 
werden. Mit diesen Versionen werden keine Veränderungen an der BDE vorgenommen, 
so dass hier auch keine weiteren Anpassungen an der BDE erforderlich sind. 
Aber… 
Auch die Versionen 4.6 und 4.7 müssen mit Administratoren-Rechten arbeiten. 
Analog zu der Anleitung im vorhergehenden Kapitel, wählen Sie mit dem Explorer das 
jeweilige Installations-Verzeichnis, um die Administratoren-Rechte zu setzen. 
 

Empfohlene Ordnerstruktur: 
Für den Betrieb unter Windows7 wird eine Ordnerstruktur empfohlen, wie in dem 
Dokument „Ordnerstruktur_unter_Windows7.pdf“ empfohlen. 
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